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Jahresbericht 2025 

Gruppe Natur 60+  

z.Hd. der HV der Naturschutzgruppe Alta Rhy Diepoldsau 

 vom 21. Februar 2026 

Geschätztes Präsidium, geschätzte Anwesende, liebe Mitglieder der Gruppe Natur 60+ 

Ins 2024 sind wir mit 15 Mitgliedern gestartet.  

Der erste geplante Anlass Mitte Januar führte uns nach Buchs. Wir besuchten die KVA-

Kehrichtverbrennung. Wir erhielten einen umfassenden Einblick, was mit unserem Abfall 

passiert. 

Anfangs Februar, nach zweistündiger Wanderung, trafen wir uns zum gemeinsamen 

Mittagessen im Zentrum Rheinauen.  

Bei zwei Anlässen im März unterstützten wir die Ortsgemeinde Schmitter beim Bürgeranlass. 

Am 12. April besuchten wir die Firma Fahrmaadhof AG in Diepoldsau. 

Die Ortsgemeinde Diepoldsau wurde von uns auch dieses Jahr beim «Gmoawerk» unterstützt. 

Am 17. Mai mussten wir uns von unserem geschätztem Mitglied Vayani Sadiq für immer 

verabschieden. Wir werden ihn vermissen und ihn in sehr guter Erinnerung behalten. 

Die nächsten Einsätze standen im Zeichen der Biodiversität. Es wurden an verschiedenen 

Orten unter Anleitung von Simon Zünd zusammen mit Vereinen, Freiwilligen und 

Schulklassen Neophyten bekämpft. So kamen Total 1’300 Stunden zusammen. 

Die Gruppe Natur 60+ leistete zusätzlich 256 Stunden für die Neophyten-Bekämpfung. 

Im Juli räumten wir für die Ortsgemeinde Diepoldsau den Sturmschaden im Wäldli auf. 

Am Abend wurden wir von Ignaz zu Wurst und Brot eingeladen. Dankeschön!  

Am 10. Juli haben Franz und Guido den traditionellen Ausflug organisiert. Der Weg führte 

uns mit den ÖV nach St. Gallen, wo uns eine Stadtführung erwartete. Der Besuch der 

Stiftsbibliothek gehörte natürlich auch dazu. Im goldenen Löwen gab’s ein feines 

Mittagessen. Herzlichen Dank an die Organisatoren. 

Am 11. August machten wir eine kleine Wanderung um Diepoldsau, inkl. gemütlichem 

Einkehren beim «Krumboali». 

Im September haben wir Simon Zünd beim Ringeln der Robinien beim Strandbad unterstützt. 

Bei zwei Einätzen im Oktober waren wir für die Theatergruppe im Einsatz. 

Im November setzten wir bei Nebel 500 Tannen für die Ortsgemeinde Diepoldsau. 

Hans und Roger organisierten den obligaten Klausanlass. Mit Bus und Bahn fuhren wir nach 

Appenzell. Dort haben wir eine interessante Dorfführung genossen. Nach gemeinsamem 

Mittagessen im Restaurant Hof ging’s wieder heimwärts. Den Organisatoren ein herzliches 

Dankeschön. 
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Ausflug nach St. Gallen Robinien ringlen 

  

Neophyten-Bekämpfung Alpeinsatz 

 

Die Gruppe hat bei 28 Einsätzen total 1’015 Stunden Freiwilligen-Arbeit geleistet. Geplant 

waren 21 Einsätze. Pro Einsatz waren im Schnitt 10 Personen anwesend. 

Wir hatten grosses Wetterglück, musste doch nur ein Einsatz im Regen durchgeführt werden. 

Auch kamen wir unfallfrei durchs Jahr, was nicht selbstverständlich ist – vor allem in 

unserem Alter. Leider verlassen Eugen und Franz nach 15 Jahren die Gruppe. Sie waren 

Gründungsmitglieder. 

Herzlich gedankt sei für die Unterstützung durch den Unterhaltsdienst der Politischen 

Gemeinde sowie durch die beiden Ortsgemeinden.  

Danke auch den Kameraden, die mich immer tatkräftig unterstützen. Ein Dankeschön gehört 

nicht zuletzt auch der Naturschutzgruppe Alta Rhy für die gute und angenehme 

Zusammenarbeit. Und zum Schluss nochmals ein herzliches Vergelt‘s Gott an die Mitglieder 

der Gruppe Natur 60+ für die tolle und schaffige Kameradschaft. 

 

Mit (Natur)freundlichem Gruss   Diepoldsau, im Januar 2026 

 

Lüchinger Paul 


